
Jahreshauptversammlung	der	Kameradschaft	Radstadt	

Am	Sonntag,	dem	8.	April	2018	hielt	die	Kameradschaft	Radstadt	im	Gasthof	Stegerbräu	
ihre	69.	Jahreshauptversammlung	ab.	
Nach	der	musikalischen	Einstimmung	mit	dem	Rainermarsch	eröffnete	Obmann	Peter	
Buchsteiner	die	Jahreshauptversammlung	und	konnte	wieder	eine	große	Anzahl	von		
Kameraden	begrüßen.	

Sein	Willkommensgruß	galt	Vizebürgermeister	Hans	Warter,		Stadt-und	Gemeinderäte,	
Pfarrer	Frank	Cöppicus-Röttger,	Pfarrer	Anacletus	Ngenza,	Bezirkskassier	Gottfried	Steinert,	
Ehrenobmann	Jakob	Schober,	Fahnenmutter	Waltraud	Stiegler	wie	auch	Gardisten	und	
Offiziere	der	Bürgergarde.		Begrüßen	konnte	er	auch	die		Marketenderinnen	der	
Kameradschaft,	Birgit	Spitt,	und	Birgit	Mayrhofer.	
Mit	dem	Lied	vom	„Guten	Kameraden“	wurde	der	im	abgelaufenen	Vereinsjahr	
verstorbenen	Kameraden	gedacht.	
Dem	ausführlich	vorgetragenen	Kassenbericht	des	Kassiers	Peter	Ellmer	wurde	auf	Antrag	
der	Rechnungsprüfer	die	einstimmige	Entlastung	erteilt.	
Es	folgte	der	Tätigkeitsbericht	von	Obmann	Peter	Buchsteiner	über	das	Vereinsjahr	2017/18.	
Es	war	wieder	ein	von	vielen	Ausrückungen	geprägtes	Jahr,	sei	es	zu	kirchlichen	Festen	oder	
zu	sportlichen	Veranstaltungen.	Kameraden	wurde	zu	Hochzeiten,	Geburtstagen	und	
Jubiläen	gratuliert,	auch	zahlreiche	Krankenbesuche	wurden	gemacht.	

Ehrungen:																																																																																																									
	Die	Jubiläumsmedaille	in	Gold	für	50	Jahre	Mitgliedschaft	wurde	den	Kameraden		
Georg	Buchsteiner,	Heinz	Ellmer,	Richard	Gotthardt,	Alois	Mayrhofer,	Siegfried	Sieder																																																																																																					
verliehen.	
Nach	Grußworten	von	VizeBgm.	Hans	Warter	gab	Obmann	Peter	Buchsteiner	eine	Vorschau	
über	das	kommende	Vereinsjahr.	
Zum	Abschluss	gratulierte	der	Obmann	allen	Ausgezeichneten,	bedankte	sich	beim	Vorstand	
sowie	beim	gesamten	Ausschuss	für	die	Unterstützung	und	Zusammenarbeit.	Er	dankte	allen	
Abordnungen	für	die	auswärtigen	Ausrückungen	sowie	allen	Kameraden	für	ihre	Bereitschaft	
zur	Teilnahme	an	Ausrückungen	bei	Festen	und	Feiern.	
Er	betonte	in	Zukunft	die	Wichtigkeit	der	Mitgliederwerbung	und	der	Wille	sich	voll	und	aktiv	
an	der	Vereinsarbeit	zu	beteiligen	und	Aufgaben	zu	übernehmen,	um	den	Fortbestand	des	
Kameradschaftsbundes	zu	sichern.	
Ebenso	dankte	der	Obmann	den	Wirtsleuten	vom	Gasthof	Stegerbräu	für	die	wie	immer	
hervorragende	Bewirtung.		
Mit		der	Einladung	zum	gemeinsamen	Mittagessen	endete	die	69.	Jahreshauptversammlung.	
	


